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KIRCHGEMEINDE UNTERSEEN
Präsidium: Bianca Hofer, 033 823 51 41 / praesidium@kirche-unterseen.ch 

GOTTESDIENSTE

Gratis-Predigttaxi fährt jeden Sonntag
Bitte melden Sie sich am Vortag bei Bödeli Taxi unter der Gratisnummer
0800 861 961 an, um abgeholt zu werden. Im Taxi werden Sie gebeten, Ihre
Fahrt durch eine Unterschrift zu bestätigen.

Mittwoch 10. und 24. Januar

9.00 Uhr Andacht und Austausch
im Schlossraum.

Anschliessend Kaffee oder Tee.

Ein Angebot
zum Durchatmen und Auftanken.

Redaktion: Sonja Eng Zurbrügg, 
Telefon 033 822 55 77
Redaktionsschluss für Februar 2024:
Freitag 5. Januar 2024

Morgentreff für Eltern 
und ihre Kleinkinder

Zeit und Raum zum Spielen und 
gegenseitigen Austausch

Dienstag 9. / 23. Januar
9 bis 11 Uhr

im Kirchenzentrum FUTURA

Auskunft:
Pfarrerin Natalie Aebischer

Tel. 078 311 11 73

Pfarrerin Eva Steiner, 033 822 20 07 / eva.steiner@kirche-unterseen.ch
 Pfarrerin Christine Sieber-Feitknecht, 033 822 20 00 / christine.sieber@kirche-unterseen.ch
 Pfarrerin Natalie Aebischer, 033 822 18 30 / natalie.aebischer@kirche-unterseen.ch
 Pfarrerin i.A. Lea Zeiske, 077 476 58 79 / lea.zeiske@kirche-unterseen.ch
 Sozialdiakon Heinz Käser, 033 822 55 01 / heinz.kaeser@kirche-unterseen.ch
 Sigristenamt: W.+M. Mosimann (Stv.: Melanie Plüss / Michaela Brunner), 033 821 12 68 / wm.mosimann@kirche-unterseen.ch
 Verwaltung: 033 822 55 77 / sonja.eng@kirche-unterseen.ch / franziska.schlaeppi@kirche-unterseen.ch       
Öffnungszeiten Büro: Dienstag 8.30 bis 11.45 Uhr, Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr                                                                                                                                               www.kirche-unterseen.ch

EDITORIAL GOTTESDIENSTE

ANDACHTEN

So 7. 19.00 Uhr Friedensgebet des ökumenischen Arbeitskreises Bödeli 
im Chor der Schlosskirche Interlaken

Di 9. 15.00 Uhr Andacht im Seniorenpark Weissenau
Mo 15. 10.00 Uhr Andacht im Heim Kristall
Di 16. 14.45 Uhr Andacht im Heim Bethania

Im Januar und Februar fi nden die Gottesdienste wenn möglich im FUTURA 
statt, um Energie zum Heizen der Kirche zu sparen.

Mo 1. 17.00 Uhr Gottesdienst zum Neujahr in der Burgkirche Ringgenberg
   Bringen Sie Ihr Wunschlied mit!
   Musik: David Abgottspon
   Wort: Pfarrer Matthias Inniger

Sa 6. 19.00 Uhr IN DER KIRCHE
   Ökumenischer Gottesdienst zum Dreikönigstag zum Thema
   «Sterne»
   Musik: Annette Balmer
   Wort: Thomas Frey (röm.-kath.), Miriam Schulz (Heilsarme),
   Thomas Matter (EMK), Christine Sieber (reformiert)
   Danach: Dreikönigskuchen und Punsch im FUTURA
   (siehe separates Inserat)

So 14. 17.00 Uhr IM FUTURA
   Taizé-Abendgottesdienst zum Thema «Mutter Weisheit»
   Musik: Annette Balmer
   Wort: Pfarrerin Eva Steiner
   Einsingen der Lieder ab 16.15 Uhr

So 21. 10.00 Uhr IN DER KIRCHE
   Abschlussgottesdienst der Allianzgebetswoche zum Thema 

«Gott lädt ein»
   Musik: Urs Pfi ster, Orgel
    Wort: Natalie Aebischer, Miriam Schulz (Heilsarmee) 

und Michael Rasch (Viva Kirche)
   Während dem Gottesdienst: Kinderprogramm im FUTURA

So 28. 17.00 Uhr IM FUTURA 
   Ein anderer Abend: Gottesdienst mit Segnung zum Thema 

«Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe» (Jahreslosung 
aus 1. Korinther 16,14)

   Musik: Clara Sophie Krüger, Harfe
   Wort und Segnung: Pfarrerin Christine Sieber und Team FUTURA FUNKE

Loblied auf den Alltag

Ich finde abwaschen toll. Und aufräumen auch. Staubsaugen, auf jeden Fall.
Aber halt einfach nur, wenn ich es nicht in meiner eigenen Wohnung machen 
muss. Am liebsten mache ich das nämlich in den Wohnungen meiner 
Freundinnen und Freunde. Denn ich habe das Glück, mit Menschen und 
Familien befreundet zu sein, die mich nicht nur zu sich einladen, wenn die 
Wohnung geputzt, die Kinder gehütet sind und alles perfekt ist. Nein, sie 
lassen mich an ihrem Alltag teilhaben. Das Baby ein paar Stunden durch 
die Wohnung tragen und beim Abwasch helfen. Dabei lässt sich nämlich 
auch wunderbar über Gott und die Welt sowie über alle kleinen bis grossen 
Probleme reden. Und wenn ich etwas von Weihnachten gelernt habe, ist 
es das: wenn Gott es wagt, Mensch zu werden und den Alltag einer völlig 
normalen Handwerkerfamilie zu erleben, dann sollten wir es ihm vielleicht 
gleich tun. Den schweizerischen Brauch brechen, Besuch nur in geputzte 
Wohnungen einzuladen. Und auch die göttliche Gemeinschaft immer wieder 
im Alltag zu erwarten. Denn nicht nur der Sonntag ist heilig, sondern der 
Alltag ist es genau so.
             Lea Zeiske

Mittwoch 17. Januar um 16 Uhr in der Kirche

«Unterwägs mit de drü Chönige»
Aschliessend baschtle u Zvieri im FUTURA
Mir fröie üs uf alli Chlyne
zäme mit de Grosse, wo zuene luege

Auskunft: Pfrn. N. Aebischer, Telefon 078 311 11 73

FYRE MIT DE CHLYNE
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Die Gemeinden der Evangelischen Allianz Bödeli feiern vom 15. bis 21. Januar 
die Allianzgebetswoche zum Thema «Gott lädt ein» (Vision for Mission). Der 
Abschlussgottesdienst vom 21. Januar findet in unserer Kirche statt. Das 
Wochenprogramm liegt in der Kirche auf oder kann angefordert werden:
Heinz Käser, Tel. 033 822 55 01, E-Mail: heinz.kaeser@kirche-unterseen.ch

ALLIANZGEBETSWOCHE

Taizé-Abendgottesdienst zum Thema «Mutter Weisheit»
14. Januar um 17 Uhr im FUTURA
Einsingen der Lieder ab 16.15 Uhr
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Zeit fürs Gespräch
9–11 Uhr im Schloss

Mo 22. / 29. Januar
 Heinz Käser
Mi 3. / 31. Januar
 Natalie Aebischer
Do 11. / 25. Januar
 Eva Steiner
Fr 5. / 12. / 26. Januar
 Christine Sieber

Wir freuen uns über jeden Besuch

Offenes 
Ohr

 FOTO: Eva Steiner

VERANSTALTUNGEN

Lisme & Lafere
Dienstag 16. / 30. Januar um 19.30 Uhr im Schloss

Senioren-Männer-Club (SMCU)
Mittwoch 10. Januar, 14.00 Uhr im FUTURA: Jassturnier mit Preisen.
Anmeldung bis Montag 8. Januar, 18.00 Uhr an Hans Schlosser, 033 823 30 76 
oder ressolhcs@yahoo.de

Handarbeitsgruppe
Mittwoch 10. / 24. Januar um 19.00 Uhr im Schloss

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren
Donnerstag 4. / 11. / 18. / 25. Januar um 12.00 Uhr im FUTURA.
Anmeldung jeweils bis spätestens am Vortag (Mittwoch) um 17 Uhr an 
Heidi Fitz, Tel. 033 821 15 33

Seniorenchor Oberland
Montag 8. / 15. / 22. / 29. Januar um 14.30 Uhr im FUTURA unter der Lei-
tung von Annette Balmer. Informationen und Auskunft bei Fred Wyss, Tel. 
033 822 77 36

Offenes Singen mit Annette Balmer
Dienstag 9. Januar von 19 - 20 Uhr in der Kirche.
Es werden ohne Ziel, einfach nur aus Freude am Zusammensingen, Lieder 
aus dem Kirchengesangbuch, Rise Up, Taizébuch und einige andere Stücke 
musiziert. Jede / jeder ist willkommen! Es wird eine Kollekte erhoben.

MUSIK

AMTSWOCHEN

01.01. bis 13.01. Pfarrerin Christine Sieber, 033 822 20 00
15.01. bis 27.01. Pfarrerin Eva Steiner, 033 822 20 07
29.01. bis 03.02. Pfarrerin Natalie Aebischer, 033 822 18 30

SENIOREN-STUBETE

Dienstag 16. Januar um 14.00 Uhr im FUTURA «Golf von Neapel, Vesuv und 
Pompeji». Pfarrerin Natalie Aebischer zeigt inspirierende Bilder aus dem 
Süden und gibt persönliche Einblicke. Anschliessend Zvieri.
Anmeldung bis Samstag 13. Januar an: Ruth Eggli, Tel. 033 822 50 41 oder 
Pfrn. Natalie Aebischer, Tel. 033 822 18 30 / natalie.aebischer@kirche-unterseen.ch
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Sonntag 28. Januar um 14 Uhr im FUTURA

LOTTO-Nachmittag
mit anschliessendem Zvieri

Anmeldung bis Mittwoch, 24. Januar an: 
Pfarrerin Eva Steiner, Tel. 033 822 20 07 oder 077 453 99 97

E-Mail: eva.steiner@kirche-unterseen.ch
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Dienstjubiläum

Exakt vor 20 Jahren am 1. Januar 
2004 haben Manuela und Werner 
Mosimann den Dienst als Sigristen-
ehepaar in unserer Kirchgemeinde 
angetreten. Welch ein «Happy Day» …! 
Gern schliessen wir uns Röbi Koller an 
und gratulieren Euch zum Jubiläum. 
Herzlichen Dank für Euren unermüd-
lichen Einsatz!

Der Kirchgemeinderat und das Team

FRAUENTREFF 60+
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AMTSEINSETZUNG

AUS DEM KIRCHGEMEINDERAT

 FOTO: Heinz Käser

Finanzielle Unterstützung von Organisationen
Die Kirchgemeinde Unterseen unterstützt insgesamt rund 80 Organisationen in Form 
von finanzieller Unterstützung oder in Form von Erlass der Raummieten in der Höhe 
von insgesamt rund CHF 100'000.00. Neben den internationalen kirchlichen Hilfswer-
ken wird eine grosse Zahl an regionalen Organisationen aus den Bereichen, Soziales, 
Kulturelles, Musik, Senioren und Kinder unterstützt. In diesem Jahr wird zudem die 
Einrichtung der Bödeli Bibliothek am neuen Standort mit CHF 2'500.00 unterstützt.

Neuer Organist 
Urs Pfister ist neu als Hauptorganist bei der Kirchgemeinde Unterseen angestellt. Er 
ist 60 Jahre alt, wohnt die Woche über Woche in St. Gallen und ist als Lehrperson und 
Schulmusiker an der Kantonsschule Rychenberg Winterthur tätig. Er übernimmt im 
Moment hauptsächlich Sonntagseinsätze, da er die Wochenenden im Eriz verbringt.

Neu mehr Abendangebote
Ab nächstem Jahr wird einmal pro Monat anstelle des Gottesdienstes am Sonn-
tagvormittag ein Anlass am Sonntagabend um 17 Uhr angeboten. Abwechslungs-
weise werden es Themenabende «ein anderer Abend» (Film-Gottesdienst, Gäste-
Gottesdienst, Segnungs-Gottesdienst, etc.) oder Andachten nach Taizé sein.

KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG VOM 19. NOVEMBER

Die Kirchgemeindeversammlung Unterseen wählte Stephanie Servatius in 
den Kirchgemeinderat, genehmigte das Budget 2024 und passte das Orga-
nisationsreglement an.
Fast 14 Jahre lang hat sich Bettina Dubois mit einem kurzen Unterbruch für die 
Kinder- und Jugendarbeit der Kirchgemeinde Unterseen eingesetzt, 6 Jahre 
legte sich Elisabeth Wenger für die Seniorinnen und Senioren ins Zeug. «Beide 
waren enorm engagiert», sagte Kirchgemeindepräsidentin Bianca Hofer in der 
Laudatio, und die Versammlung verabschiedete die beiden zurücktretenden 
Kirchgemeinderätinnen mit Standing Ovations.
Für das Kinder- und Jugendressort wurde neu Stephanie Servatius gewählt. 
Der zweite Sitz bleibt vorläufig vakant.

Rat entscheidet über Pfarrstellen
Diskussionslos genehmigte die Versammlung vom 19. November eine Teilre-
vision des Organisationsreglements. Neben Anpassungen an übergeordnetes 
Recht, ging es vor allem um die Entscheidungskompetenzen über Pfarrstellen.
Bisher entschied die Kirchgemeindeversammlung über Anstellungen und 
Entlassungen von Pfarrpersonen sowie veränderte Stellenprozente der Mitar-
beitenden, die von der Kirchgemeinde selber finanziert werden. Neu wurden 
diese Kompetenzen dem Kirchgemeinderat übertragen.

Nahezu ausgeglichen
Kirchenverwalterin Franziska Schläppi Wyss erläuterte, dass trotz einer unver-
änderten Steueranlage von 0.184 die Steuererträge etwas steigen. Insgesamt 
rechnet das Budget bei 1,167 Millionen Franken Aufwand mit 23'907 Franken 
Defizit. «Das ist nahezu ausgeglichen», stellte der zuständige Kirchgemeinderat 
Erich Roth zufrieden fest. Für die Jahre bis 2029 sieht der Finanzplan Defizite 
zwischen 9'000 und 47'000 Franken vor. «Das ist vertretbar für eine Institution, 
die nicht gewinnorientiert ist», sagte Roth. «Und mit einem Eigenkapital, das 
Anfang 2023 noch 1,97 Millionen Franken betrug, bleibt die finanzielle Situation 
der Kirchgemeinde gut.» Die Versammlung genehmigte das Budget einstimmig.

Neue Projekte
Eva Steiner stellte das Helvetas-Projekt YES in Tansania vor, das künftig mit 
den Erträgen aus dem «Chilchefescht» unterstützt wird. Christine Sieber erläu-
terte, wie die Kirchgemeinde Unterseen die Zusammenarbeit mit den Nach-
barkirchgemeinden intensiviert, damit trotz reduzierten Stellenprozenten ein 
erspriessliches Angebot aufrecht erhalten werden kann.

Ein herzliches Willkommen für Pfarrerin Natalie Aebischer und Lea Zeiske
(Pfarrerin in Ausbildung)

Am 12. November hat eine grosse Festgemeinde die beiden neuen Mitarbei-
terinnen in der Kirche willkommen geheissen. Als Beauftragte des Synodal-
rats hat Regionalpfarrerin Barbara Schmutz Pfarrerin Natalie Aebischer in 
ihr Amt eingesetzt. Als Unterrichtende in der Kirchlichen Unterweisung ist 
die angehende Pfarrerin Lea Zeiske durch Kirchgemeindepräsidentin Bianca 
Hofer willkommen geheissen worden. Der Gottesdienst unter dem Titel «vom 
Brückenbau und der Liebe» wurde durch schöne Orgelmusik von Catherine 
Quirin und wunderbarem Gesang von Annette Balmer umrahmt. Die Gottes-
dienstgemeinde konnte aktiv an einer symbolischen Brücke mitbauen. Eine 
farbige und abwechslungsreiche Feier!

Natalie Aebischer ist zu 70% in allen pfarramtlichen Aufgaben tätig.
Lea Zeiske arbeitet mit einem Pensum von 20% vor allem mit Kindern und 
Jugendlichen.

Der symbolische Brückenbau wurde nach dem Gottesdienst bei einem 
Apéro fortgesetzt.


